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Rund vier Kilometer wichtiger Straßenzüge in Gmünd wurden saniert. Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer und Vizebürgermeister Hubert Hauer freuen sich über diese Aufwertung.
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W I C H T I G E  S T R A S S E N Z Ü G E  I N 
G M Ü N D  W U R D E N  A U F G E W E R T E T
In den vergangenen Wochen wur-
den die Oberflächen der Weitraer 
Straße, Conrathstraße, Hans-
Lenz-Straße, Stiftergasse und 
Grenzgasse instandgesetzt. Bür-
germeisterin Helga Rosenmayer: 
„Ich bin froh, dass wir dadurch 
eine wesentliche Aufwertung 
wichtiger Straßenzüge in der Be-
zirkshauptstadt erreicht haben.“

Mit der angewendeten Sanie-
rungsweise konnte die Lebens-

dauer von insgesamt rund vier 
Kilometer Straßen um bis zu zehn 
Jahre verlängert werden. Die Ko-
sten für die Straßensanierungen 
belaufen sich auf rund € 200.000,--.
Bürgermeisterin Rosenmayer: „In 
den vergangenen Jahren hat sich 
in Gmünd ein massiver Sanie-
rungsbedarf angestaut. Wir wol-
len nun nach unseren finanziellen 
Möglichkeiten Straßenzug um 
Straßenzug sanieren bzw. erneu-
ern.“ «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

In Erinnerung an Dr. Arthur Lanc 
wurde am 4. Oktober 2019 im Rah-
men eines Festaktes eine Straße 
in Gmünd nach ihm benannt. 

Der langjährige Gmünder Amtsarzt 
Dr. Arthur Lanc gehört zusammen 
mit seiner Frau Maria zu den „Ge-
rechten unter den Völkern“. 
Am 22. Dezember 1944 traf in 
Gmünd ein aus Ungarn kommen-
der Transport-Zug mit etwa 1.700 
deportierten Budapester Juden 
ein. Sie wurden im Getreidespei-
cher in der Lagerstraße unterge-
bracht. Amtsarzt Lanc bewahrte 
drei Juden des Getreidespeichers 
(in dem 1944/1945 insgesamt 485 
Menschen starben) vor der Depor-
tation. Bürgermeisterin Helga Ro-
senmayer in ihrer Ansprache: „Mit 
der Benennung dieser Straße wol-
len wir für ewige Zeiten öffentlich 
bekunden, dass der Einsatz von 

Arthur und Maria Lanc eine Stern-
stunde in diesen dunklen Tagen 
unserer Stadt gewesen ist.“ 
Neben Oberrabbiner Arie Folger 
und Landesrat Ludwig Schleritzko 
konnten auch zahlreiche Familien-
angehörige von Dr. Arthur Lanc so-
wie Vertreter der Studentenverbin-
dungen, denen Lanc angehört hat, 
begrüßt werden. Auch Vertreter 
des 2. Wiener Gemeindebezirkes 
waren anwesend - dort wurde im 

vergangenen Jahr ein Platz nach 
Familie Lanc benannt. „Auch in 
der heutigen Zeit sind Arthur Lanc 
und seine Frau wichtige Vorbilder 
für unsere Gesellschaft. Sie sind 
Vorbilder im Bekämpfen von Un-
recht, auch dort, wo der Kampf 
schier ausweglos scheint, für das 
Hinschauen, wenn es anderen 
schlecht geht und für das Hilfelei-
sten, wo es uns möglich ist“, mein-
te Landesrat Ludwig Schleritzko. «

DR.-ARTHUR-L ANC-STR ASSE WURDE FEIERLICH ERÖFFNE T

Mitglieder der Familie von Dr. Arthur und Maria Lanc rund um Oberrabbiner Arie Folger, Pfarrer Pater Georg Kaps, Landes-
rat Ludwig Schleritzko, den Abgeordneten Martina Diesner-Wais und Margit Göll, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Vize-
bürgermeister Hubert Hauer, Bezirkshauptmann Mag. Stefan Grusch sowie Vertretern der Stadtgemeinde.

Das Denkmal für die 485 Verstorbenen des Getreidespeichers wurde im Zuge der 
Umgestaltung der Verkehrsführung in die Eichenallee versetzt.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Mit Riesenschritten neigt sich das Jahr 
2019 seinem Ende zu, der Herbst hat 
bereits Einzug gehalten. Das heurige 
Jahr war für die Stadtgemeinde Gmünd 
ein arbeitsintensives Jahr, in dem viele 
Impulse und auch zahlreiche Projekte 
für unsere Stadt begonnen bzw. abge-
schlossen wurden. 
Besonders freut es mich, dass es uns 
in den letzten Wochen gelungen ist, 
zahlreiche bedeutende Straßenzüge in 

unserer Stadt (es waren insgesamt rund 
vier Kilometer Straßen) zu sanieren. 
Wir konnten da-
mit nicht nur den 
Zustand der Fahr-
bahnen erheblich 
verbessern, auch 
die Haltbarkeit 
der Straßenzüge kann um bis zu zehn 
Jahre gesteigert werden. Dennoch gibt 
es auch in Zukunft, vor allem auch im 
Bereich des Straßenbaus, viel zu tun. In 
den letzten Jahren hat sich ein großer 
Sanierungsbedarf angestaut. Die Erhal-
tung der Straßen kostet sehr viel Geld, 
wir werden aber auch in Zukunft, mit 
Unterstützung des Landes Niederöster-
reich, dafür sorgen, dass Straßenzug um 
Straßenzug saniert wird.
In diesem Jahr wurden auch drei wich-
tige EU-Projekte in Gmünd initiiert, die 
sowohl auf europäischer, als auch na-
tionaler Ebene große Aufmerksamkeit 
auf sich gezogen haben (siehe Seite 6). 
Vor allem ist die Errichtung des ersten 
grenzüberschreitenden Gesundheits-

zentrums Europas ein echtes Leucht-
turmprojekt in der EU. Ich sage es 

immer wieder: Un-
sere Heimatstadt 
Gmünd ist in das 
Zentrum Europas 
gerückt. Projekte 
wie dieses zeigen, 

welche große Bedeutung unsere Stadt 
für die Region hat. Ich darf auch Sie, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr 
herzlich einladen, auf die Entwicklung 
unserer Stadt stolz zu sein. Viele an-
dere Regionen in Österreich blicken 
voller Interesse auf uns und bestaunen 
die Art und Weise wie wir uns fit für die 
Zukunft machen. Ich danke allen, die 
diesen Weg mittragen, ihren Beitrag 
auf verschiedensten Ebenen leisten und 
engagierte Botschafter Gmünds sind.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Ich sage es immer wieder:  

Unsere Heimatstadt Gmünd ist 

in das Zentrum Europas gerückt.  « 
Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
E I N B L I C K E  I N  D I E  B E V Ö L K E R U N G S S T AT I S T I K 

Die Stadtgemeinde Gmünd ist mit 214 Einwohnern pro Quadratkilometer 
vor Horn (165), Waidhofen (119) und Zwettl (42) laut aktuellen Zahlen von 
„Statistik Austria“ die eindeutig am dichtesten besiedelte Stadtgemeinde 
des Waldviertels im Vergleich der Bezirkshauptstädte (außer Krems). Der 
Wirtschaftsraum Gmünd-Schrems ist darüber hinaus auch Sitz der größ-
ten Betriebe der Bezirke Gmünd, Waidhofen, Zwettl und Horn. 
Die Bevölkerungsstatistik auf den Internetseiten des Landes Niederösterreich zeigt, dass die Stadtge-
meinde Gmünd im Waldviertel-Vergleich der Bezirkshauptstädte (außer Krems) im Vergleich zu 2011 am 
wenigsten Einwohner verloren hat. Im Vergleichszeitraum hat Gmünd laut dieser Statistik nur einen Ein-
wohner verloren (2011: 5.371, 2019: 5.370), das entspricht einem Einwohnerverlust von nur 0,02 Prozent 
(Zwettl: -3,22 %, Waidhofen: -3,36 %, Horn: -1,37 %). «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
In der Gemeinderatssitzung vom 
30. September 2019 wurden u.a. 
folgende Beschlüsse gefasst: 

3 .  N AC H T R AG S -
V OR A N S C HL AG F ÜR 2 O 1 9

Im ordentlichen Haushalt wurden 
notwendige Korrekturen in der 
Höhe von € 93.700,-- berücksichtigt 
und veranschlagt. Im außerordent-
lichen Haushalt wurden Budget-
posten für die Projekte „Bewei-
dungsprojekt Lainsitzniederung“, 
„Healthacross Gesundheitszentrum 
Gmünd“, den Straßenbau sowie die 
Güterwegesanierung ergänzt bzw. 
korrigiert. Der Voranschlag 2019 ist 
nach dem 3. Nachtragsvoranschlag 
2019 ausgeglichen und weist an 
Einnahmen und Ausgaben folgende 
Summen aus:

Ordentlicher Haushalt
Voranschlag 2019  17.276.400
1. Nachtragsvoranschl.  46.900
2. Nachtragsvoranschl.  91.200
3. Nachtragsvoranschl.  93.700
Gesamt  17.508.200
Außerordentlicher Haushalt
Voranschlag 2019  6.714.800
1. Nachtragsvoranschl.  -769.800
2. Nachtragsvoranschl.  3.222.500
3. Nachtragsvoranschl.  591.500
Gesamt  9.759.000

AUF T R AG S V E R G A B E F ÜR 
G E S UNDHE I T S Z E N T R UM

Für den Bau des „Healthacross Ge-
sundheitszentrums Gmünd“ (HAGG) 
wurde nach erfolgter Ausschrei-
bung die Firma Keller Grundbau 
GmbH mit einer Angebotssumme 
von € 98.473,80 mit der Pfahlgrün-
dung des Gesundheitszentrums 
beauftragt.

A R B E I T S V E R G A B E N F ÜR
S T R A S S E NB AU

Für den Straßenbau in der Czadek-
gasse wurden die Arbeiten nach 
erfolgter Ausschreibung an die 
Firma Leyrer + Graf BaugmbH als 
Billigstbieter vergeben. Die Kosten 
belaufen sich auf € 167.399,45.

A R B E I T S V E R G A B E N 
G Ü T E R W E G E S A NIE R UNG

In der Gemeinderatssitzung wurde 
die Sanierung des Schwimmbachl-
wegs, Schinderwegs, Naturknall-
wegs, eines Weges beim Access Park 
sowie des Fischbachweges beschlos-
sen. Die Arbeiten wurden an die 
Firmen Kucher Asphaltfrästechnik 
GmbH und Bitunova Baustofftechnik 
GmbH zu einem Gesamtpreis von 
€ 153.096,82 vergeben.

D AC H S A NIE R UNG
B R UC K MÜHL E

Beim Flachdach der Brückmühle, 
Mühlgasse 1, sind dringend not-
wendige Sanierungsmaßnahmen 
durchzuführen. Die Tramkopf-
sanierung wurde nach erfolgter 
Angebotseinholung an die Firma 
Leyrer + Graf BaugmbH zu einer 
Angebotssumme von € 25.088,27 
vergeben. Die statische Begleitung 
erfolgt durch die Firma Zehetgru-
ber + Laister Ziviltechniker GmbH 
(Kosten € 1.140,--).

AU S TAU S C H 
V I AT R AC A E B I  V T 4 5 O

Im Jahr 2015 wurde der Viatrac Aebi 
VT 450 von der Aebi Schmidt Austria 
GmbH als Demomaschine mit ca. 330 
Betriebsstunden angekauft. Dieses 
Kommunalfahrzeug weist laufend ei-
nen hohen Reparaturaufwand auf und 
der Benutzungskomfort ist stark ein-
geschränkt. Das Fahrzeug wird gegen 
ein neues Gerät, Viatrac Aebi VT 450 
mit Euro 6C, eingetauscht (nach Abzug 
des Rücknahmepreises ergeben sich 
Kosten in der Höhe von € 101.000,-- 
exkl. USt.) Die Leasingfinanzierung (€ 
2.322,84 exkl. USt/Monat) wurde an 
die Wiener Städtische Versicherungs 
AG, Gmünd, vergeben. «

LANGE NACHT DER NATURPARKE  Der „Naturvielfaltkalender“, 
ein Projekt der Naturschutzakademie mit der Mittelschule für 
Ökologie, wurde im Naturpark Blockheide präsentiert.

GEHEIMNIS GELÜFTET  Wochenlang wurden im Zuge der Aktion 
„Ganz Gmünd in Gold“ geheim Gegenstände in Gmünd vergoldet. 
Anlass war das 30-Jahr-Jubiläum von Juwelier Pöhn in Gmünd.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D

D E R  „ E I S E R N E  V O R H A N G “
V O R  3 O  J A H R E N

Der „Eiserne Vorhang“ war für die 
Menschen diesseits und jenseits der 
Grenzbefestigungen in der Nach-
kriegszeit zu einem Symbol einer 
„Todesgrenze“ geworden. Im De-
zember 1989 öffnete sich schließlich 
auch zwischen Gmünd und České  
Velenice die Grenze. Die Gmünderin 
Margarete Schwingenschlögl foto-
grafierte den „Eisernen Vorhang“ bei 
Gmünd wenige Tage vor der Grenz-
öffnung mit ihrem Fotoapparat. «

GMÜNDS Ä MTER TRE TEN F ÜR DA S BE ZIRK SGERICHT EIN
Die Vertreter des Gmünder 
Ämter-Dreiecks (Bezirkshaupt-
mannschaft, Bezirksgericht und 
Stadtgemeinde Gmünd) treten 
geschlossen gegen eine Schlie-
ßung des Gmünder Bezirksge-
richtstandortes auf. 

Die Schließung des Bezirksgerich-
tes hätte, so der einhellige Tenor, 
eine weitereichende Ausdünnung 
der lokalen Infrastruktur zur Fol-
ge. Dem gegenüber steht eine 
gut gelebte alltägliche Praxis der 
ämterübergreifenden Zusammen-
arbeit und auch viele Vorteile für 
die Bewohner des Bezirkes, die vor 
allem aufgrund der geografischen 
Nähe gegeben sind.
Die Stadtgemeinde Gmünd war 
bereits an der Errichtung der Be-
zirkshauptmannschaft (1899) und 
des Bezirksgerichtes (1908) maß-
geblich beteiligt. Gmünds Bürger-
meisterin Helga Rosenmayer hält 
die aktuelle Schließungsdebatte 

für fehl am Platz: „Ein Bezirksge-
richt ist für eine Bezirkshauptstadt 
und darüber hinaus für die ganze 
Region von großer Bedeutung. 
Deshalb werden wir uns als Stadt-
gemeinde für den Erhalt des Be-
zirksgerichtes einsetzen.“ Derzeit 
wird das Gericht monatlich von 

rund 550 Personen frequentiert, 
jährlich gibt es etwa 1.000 Zivil-
rechtssachen und über 2.000 Ex-
ekutionssachen zu erledigen. Im 
Vorjahr wurden 650 Verhandlungs-
termine ausgeschrieben. Damit 
ist das Gmünder Gericht eines der 
größten des Waldviertels. «

Machen sich für das Bezirksgericht Gmünd stark: Bezirkshauptmann Mag. Stefan 
Grusch, Gerichtsvorsteherin Mag. Carin Noé-Nordberg, Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer und Vizebürgermeister Hubert Hauer.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

GROS SE S INTERE S SE: GMÜNDER EU-INITI ATIVEN IM FOKUS
Die Stadtgemeinde Gmünd initi-
ierte 2019 mehrere EU-Projekte, 
die große Aufmerksamkeit auf 
sich ziehen. Das in Gmünd an-
gesiedelte europäische Leucht-
turmprojekt „Healthacross for 
future“ wurde Anfang Oktober 
2019 in Brüssel ausgezeichnet.

Derzeit wird an der Errichtung 
des ersten grenzüberschreitenden 
Gesundheitszentrums Europas in 
Gmünd gearbeitet. Das EU-Pro-
jekt „Healthacross for future“, 
das Gesundheitszentrum ist Teil 
dieses Projektes, belegte unter 50 
„Interreg“-Einreichungen bei der 

EU den dritten Platz. Bürgermeis-
terin Helga Rosenmayer: „Gmünd 
ist ins Zentrum Europas gerückt. 
Ich freue mich sehr, dass Projekte 
unserer Stadt große Anerkennung 
und Bewunderung finden.“
Das „Haus der Gmünder Zeitge-
schichte“, welches im Mai diesen 
Jahres fertiggestellt wurde, wurde 

als LEADER-Projekt eingereicht. 
Beim „Fest der 1.000 Projekte“ 
der LEADER-Regionen Niederös-
terreichs wird es Ende November 
als ein Best-Practice-Projekt 
in Amstetten vor Vertretern aus 
ganz Niederösterreich vorgestellt. 
Im Rahmen eines Kleinprojektes 
der Europäischen Union wurde 
zusammen mit der Stadt České 
Velenice das Filmprojekt „Kinder-
jahre nach dem Ersten Weltkrieg“ 
umgesetzt. Das Projekt hat beim 
Projektwettbewerb der NÖ Dorf- 
und Stadterneuerung, es gab 80 
Projekteinreichtungen, den Einzug 
in das Finale erreicht. «

JUBIL ÄUM: ZIMMERVERMIE TUNG SEIT BEREITS 5O JAHREN
Ein besonderes Jubiläum feiern 
Renate und Gerhart Wallner im 
Jahr 2019. Vor 50 Jahren haben 
sie als Beherbergungsbetrieb in 
Großeibenstein begonnen. Die 
Stadtgemeinde Gmünd bedankte 
sich für ihr Engagement in den 
letzten fünf Jahrzehnten.

Als Familie Wallner 1969 mit der 
Zimmervermietung in ihrem Haus 
in  Großeibenstein begann, war 
der Naturpark Blockheide erst 
vier Jahre jung. Renate Wallner 
erinnert sich: „Wir haben damals 
viele Besucher an unserem Haus 
vorbeigehen sehen, viele haben 
immer wieder nach Zimmern und 
einer Unterbringung gefragt. Des-
halb haben wir damals begonnen, 
unser Haus für Gmünd-Besucher 
zu öffnen.“ In den Folgejahren be-
trieb Familie Wallner auch einen 
kleinen Kiosk mit Souvenirs. „In 
den 70er-Jahren war die Nach-

frage nach Zimmern so groß, 
dass wir sogar unser Schlaf- und 
Wohnzimmer kurzzeitig vermietet 
haben“, denkt Renate Wallner an 
die Anfangszeit zurück. 
Einen Meilenstein in der Entwick-
lung der Bezirkshauptstadt sieht 
Familie Wallner besonders in der 
Eröffnung des Sole-Felsen-Bades. 
„Das hat Gmünd touristisch wirk-
lich nach vorne gebracht.“ Ver-
treter der Stadtgemeinde Gmünd 
statteten Familie Wallner zu ihrem 

Jubiläum einen Besuch ab und 
überbrachten auch die Glückwün-
sche des „Waldviertel Tourismus“.
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer bedankte sich im Namen 
der Stadtgemeinde Gmünd: 
„Gmünd hat sich in den vergange-
nen fünf Jahrzehnten, vor allem 
auch was den Tourismus betrifft, 
sehr zum Positiven verändert. Fa-
milie Wallner hat während dieser 
Zeit diesen Erfolgsweg mit ihrem 
Einsatz mitgetragen.“ «

Seit 50 Jahren betreiben Renate und Gerhart Wallner die Vermietung von Privatzim-
mern bzw. ihrer Ferienwohnung.Die Stadtgemeinde Gmünd gratulierte dazu.
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WIR GRATULIEREN Frau Waltraud und Herrn Josef 
Feiler zur Goldenen Hochzeit sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Helene und Franz Trinko 
zur Diamantenen Hochzeit sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Erna Burger zu ihrem 
90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Alfred Meszaros zu sei-
nem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Maria Weber zu ihrem 
90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Anna und Herrn Franz 
Zwölfer zur Goldenen Hochzeit sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Emma (80) und Herrn 
Gerhard Schandl (90) zur Diamantenen Hochzeit.

WIR GRATULIEREN Herrn Heinz Halmenschlager 
zu seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

WIR GRATULIEREN Herrn Alfred Gruböck zu 
seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Hermine Winkler zu 
ihrem 85. Geburtstag sehr herzlich.

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Otto Killian, Ignaz-Halmetschlager-Gasse 15

Johann Rosenstingl, Eichenallee 24

Ingeborg Steininger, Emerich-Berger-Straße 34

Edda Buchhöcker, Stadtplatz 50

Ernst Friedrich, Grillensteiner Straße 18

Hannelore Pauer, Ludwigsthaler Straße 24

Walter Hofbauer, Eduard-Heinzl-Gasse 14

Hermine Anderl, Rote-Kreuz-Gasse 14

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Walter Mikscha, Stiftergasse 16

Dr. Djanig Topakian, Haid 2a

Karl Weilguni, Litschauer Straße 47

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Maria Nuart, Spitalgasse 5

Z U M  9 5 .  G E B U R T S T A G :
Blandine Brandtner, Franz-Patznik-Gasse 6

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Helga und Johann Rosenstingl, Eichenallee 24

Martha und Norbert Zemansky, Hans-Lenz-Straße 10-12

Gertrude und Wolfgang Weißenböck, Schremser Str. 61

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T :
Theresia und Franz Kettinger, Lagerstraße 38

Rosina und Franz Schuh, Mexikogasse 13

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Stephanie Nöbauer und Tyfun Morkaya

Dr. Shanhnaz Soleimani und Dr. Michael Müller
Swetlana Leitner und Jürgen Benker
Melanie Jeschko und Patrick Pernat

S T E R B E F Ä L L E :
Karl Binder, 88 Jahre

Hildegard Poppe, 91 Jahre
Willibald Traxler, 88 Jahre

Franz Tüchler, 85 Jahre
Adelheid Meissner, 89 Jahre

WIR GRATULIEREN Herrn Franz Traxler zum 
80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Inge und Herrn Rudolf 
Kühmayer zur Goldenen Hochzeit sehr herzlich.

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Jakob Fischer
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T E R M I N K A L E N D E R 
Fr 01.11. - Sa 02.11. Saunafest „Dirty Dancing“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 02.11. Metzgerfest, 19:00 Uhr, Metzgers Bar 
So 03.11. Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Schachner
Mo 04.11.  Lesecafé, 16:00 - 19:00 Uhr, Städtische Bücherei
Di 05.11. Erzähltheater „Das kleine Gespenst“, 15:30 Uhr, Städtische Bücherei
Di 05.11. Gedenkgottesdienst des Seniorenbundes, 9:30 Uhr, Kirche St. Stephan
Di 05.11. Treffpunkt für Angehörige von Demenzerkrankten, 16:00 Uhr, Jugendzentrum
Mi 06.11. Lange Nacht der Bücher, 16:00 - 21:00 Uhr, Städtische Bücherei Gmünd
Mi 06.11. Lehrlingsinfoabend, 18:00 Uhr, Firmenzentrale Leyrer + Graf
Mi 06.11. Männerabend, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Mi 06.11. Livemusik mit Horst Achatz, 18:00 Uhr, espresso & music
Fr 08.11.                               Konzert „Crossing Hands“, 19:30 Uhr, Palmenhaus Gmünd
Sa 09.11. Gmünder Weinherbst, 19:30 Uhr, Palmenhaus Gmünd
Sa 09.11. Wachauwanderung mit den Naturfreunden, Infos bei Ursula Koch
Do 14.11. Gemütlicher Nachmittag des Seniorenbundes, 14:30 Uhr, Gasthaus Traxler
Fr 15.11. - Sa 16.11. „Wichterl & Co“, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
Sa 16.11. Ball des Schulzentrums Gmünd, 20:00 Uhr, Stadthalle Schrems
So 17.11.                              Kindertheater „Rapunzel frisch frisiert“, 15:00 Uhr, Taverna Perikles
So 17.11. Fest der Stadt České Velenice „30 Jahre Freiheit“, ab 14:00 Uhr, Kastanienallee
Di 19.11. Vortrag „Herausforderung Nachhaltigkeit - Klimawandel global betrachtet“ 

mit Johann Kandler, 19:30 Uhr, Pfarrzentrum Gmünd-Neustadt
Fr 22.11.                               Beamershow „Streifenfluren“, 20:00 Uhr, Kulturhaus
Sa 23.11. „Waldviertler Genussabend“ des Hospizvereines, 18:00 Uhr, Palmenhaus
So 24.11. Adventkranz und Adventgesteck, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
So 24.11.                              Konzert „20 Jahre Spiritual Voices“, 17:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Mo 25.11. „Orange The World“ (16 Tage gegen Gewalt an Frauen), 19:00 Uhr, Friedenskirche
Do 28.11.                              Auftakt für den Gmünder Lichterglanz, 16:30 Uhr, Schubertplatz
So 01.12. Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Schachner

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 07.11.  „Der Klavierspieler vom Gare du Nord“ (F 2018)

AUFTAKT FÜR DEN
GMÜNDER LICHTERGLANZ

Do, 28. November 2019, 
ab 16:30 Uhr, am Schubertplatz 

in Gmünd-Neustadt

Das Rote Kreuz Gmünd sorgt 
für das leibliche Wohl!

VORSCHAU
ADVENTM ARK T

Fr, 6. bis So, 8. Dezember 2019
ab 14:00 Uhr, 

Stadtplatz

Die Altstadt verwandelt sich zur 
„Kleinen Stadt der Engel“.

MGV GMÜND
GMÜNDER WEINHERBST

Sa, 9. November 2019, 
19:30 Uhr, Palmenhaus Gmünd

Der Gmünder Männergesang-
verein lädt mit KUKUG zu einem 

kulinarischen Weinherbst.

Männergesangverein  
Gmünd

MGV
WEINHERBST

Sa | 9. November 2019
19:30 Uhr

Palmenhaus Gmünd

Männergesangverein Gmünd
& KuKuG

Name

Adresse

Telefon

T
O

M
B

O
L

A
L

O
S

€  2

Tombolalose_A6.indd   1 14.10.2019   09:49:24
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B E R A T U N G  &  S E R V I C E
» MUTTERBERATUNG
 Mi 13.11.
 8:45 bis 9:45 Uhr
 Ordination Dr. Andreas Helfert
 Conrathstr. 14,  02852/54277

» BABY- UND STILLGRUPPE 
 Mi 20.11.
 9:00 bis 11:00 Uhr
 Leitung: ET Karin Opelka
 (Stillberaterin LLL)
 Praxis für Ergotherapie
 Breinleiten 18,  0650/5231633

» BEGEGNUNGSCAFÉ
 „GMÜND HILFT“
 jeden Freitag
 15:00 bis 17:00 Uhr
 Vereinslokal von „Gmünd hilft“,
 Schubertplatz 13, 3950 Gmünd
 Weitere Informationen im Web:
 www.gmuend-hilft.at

» RECHTSBERATUNG 
 (KOSTENLOS)
 Mi 06.11.
 16:00 bis 17:00 Uhr
 Dr. Oswin Hochstöger,
 Stadtplatz 43,  02852/51935

» SCHULDNERBERATUNG
 Mi 20.11.
 8:30 bis 12:00 Uhr
 Bezirkshauptmannschaft     
 Gmünd,  02822/57036

» ARBEITERKAMMER
 KONSUMENTENBERATUNG
 Mo 11.11. und 25.11.
 9:30 bis 11:30 Uhr
 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  057 1712 5450

» SPRECHTAG DER PENSIONS-
 VERSICHERUNGSANSTALT
 Jeden Dienstag und Donnerstag
 8:00 - 11:30 Uhr, 12:30 - 14:00 Uhr
 NÖ Gebietskrankenkasse
 Hamerlingg. 25,  050899-6100

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER BAUERN
 Jeden Donnerstag
 8:30 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr

 Bezirksbauernkammer Gmünd  
 Bahnhofstraße 12

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER GEWERBL. WIRTSCHAFT
 Di 05.11.
 8:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr
 Wirtschaftskammer NÖ,
 Weitraer Straße 42-44,
  02852/52279

» KRIEGSOPFER- UND 
 BEHINDERTENVERBAND
 Do 14.11., Do 28.11.
 13:00 bis 14:30 Uhr
 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
  02852/20410

» BERATUNGSZENTRUM 
 DER CARITAS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Arbeitsassistenz: 
 Mo 9:00 bis 11:00 Uhr
 Drogenberatung:
 Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
 Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
 Psychosozialer Dienst:     
 Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SCHÜLER- UND 
 ELTERNHOTLINE
 Unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Dr. Gabriele Kastner, Bahnhof-
 straße 46,  0720/986622

» KINDERSCHUTZZENTRUM
 WALDVIERTEL
 Mo, Fr von 9:00 bis 11:00 Uhr; 
 Di, Do von 11:00 bis 13:00 Uhr; 
 Mi von 14:00 bis 16:00 Uhr
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psychische  
 Gewalt,  Familienberatungs- 
 stelle, Prozessbegleitung, 
 Scheidungsgespräche
 nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» FAMILIENBERATUNG 
 „RAT UND HILFE“ 
 DER CARITAS
 Mo 15:00 bis 17:00 Uhr
 Di bis Fr 9:00 bis 11:00 Uhr
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 Ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 Elternberatung nach § 95
 Familienberatung bei Gericht 
 Scheidung, familiäre Konflikte,  
 Trennung, kostenfrei, vertraulich
 und ohne Anmeldung, jeden Di 
 9:00 - 12:00,  0676/83 844 73 83

» CARITAS SOZIALSTATION
 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
 Betreuung und Pflege zu Hause
 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP  
 Martin Taufner (Einsatzleiter)
  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
 SOZIALSTATION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
 Teichgasse),  02852/52757, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, Notruftelefon, 
 Organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
 Hilfe und Pflege daheim
 Conrathstraße 38,   53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

» BILDUNGSBERATUNG
 NIEDERÖSTERREICH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186, Beratung bei 
 Schulproblemen u. Bildungsfragen
 Bildungsberatung NÖ 
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Di 19.11.
 9:00 bis 16:00 Uhr, BH Gmünd
  0676/3737558

» ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
  SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
 DEMENZERKRANKUNG
 Jeden 1. Dienstag, 16:00 Uhr

 Im Rahmen der Selbsthilfe-
 gruppe können Betroffene ihre 
 eigenen Erfahrungen weiter-
 geben, wobei Anonymität nach 
 außen selbstverständlich ist.
 Gasthaus Traxler, Grillensteiner 
 Straße 9,  02852/52666

» ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT  
 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
 Jeden 2. Dienstag, 15:30 - 17:30 Uhr
 Jeden 4. Donnerstag, 10:00 - 12:00 Uhr
 Stadtamt Gmünd (Trauungssaal),
 Schremser Str. 6,  0680/2260095

» GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
 FÖRDERUNG UND 
 KINESIOLOGIE 
 Telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr
 Elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
 AUSSENSTELLE GMÜND
 Weitraer Straße 46, Tel.Nr. 20357
 Familienberatung
 jeden Di von 8:00 bis 11:00 Uhr

 Frauenbüro - Coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
 (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

» HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige, 
 Offene Trauergruppe
 jeden 1. Montag/Monat 
 15:00 bis 18:00 Uhr 
 Hörsaal (3. Obergeschoss)
 Landesklinikum Gmünd 
 Begleitung durch Dr. Herbert 
 Weissensteiner (Psychologe)
  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
Rund um die Uhr für Sie erreichbar! Bei Straßen- oder Kanalgebrechen erreichen Sie unter  0664/88237195 
ganzjährig Tag und Nacht den Einsatzdienst der Stadtgemeinde Gmünd.
Wenn Sie den Dienst des Bestattungsunternehmens in Anspruch nehmen müssen, rufen Sie bitte  0664/1806764.
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Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
01.11.  Dr. Christoph Preißl, Kirchberg/Walde,
   02854/203
02.11. - 03.11. Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20 480
09.11. - 10.11. Dr. Moschgan Widy, Schrems,  
   02853/76 330
16.11. - 17.11. Dr. Georg Vitovec,  02852/53 737
23.11. - 24.11. Dr. Yosry Zawia, Hoheneich, 52 300
30.11. - 01.12. Dr. Christoph Preißl, Kirchberg/Walde,
   02854/203
07.12. - 08.12. Dr. Klemens Kranzler, 
   02852/51278

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
01.11. - 03.11. Dr. Alexandra Börner, Groß Siegharts, 
   02847/22210
09.11. - 10.11. Dr. Ewald Luftensteiner, Rastenfeld, 
   02826/262
16.11. - 17.11. Dr. Marlis Bergmann, Schrems, 
   02853/76520
23.11. - 24.11. Dr. Werner Lasinger, Gföhl,  02716/8608
30.11. - 01.12. Dr. Doris Kattner, Vitis,  02841/8610
07.12. - 08.12. Dr. Hermann Wegscheider, 
  Groß Siegharts,  02847/2397

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

N O V E M B E R :
1. Fr Schrems
2. Sa Schrems
3. So Schrems
4. Mo Gmünd-Stadt
5. Di Gmünd-Neustadt
6. Mi Schrems
7. Do Gmünd-Stadt
8. Fr Gmünd-Neustadt
9. Sa Gmünd-Neustadt
10. So Gmünd-Neustadt
11. Mo Schrems
12. Di Gmünd-Stadt
13. Mi Gmünd-Neustadt
14. Do Schrems
15. Fr Gmünd-Stadt
16. Sa Gmünd-Stadt
17. So Gmünd-Stadt
18. Mo Gmünd-Neustadt

19. Di Schrems
20. Mi Gmünd-Stadt
21. Do Gmünd-Neustadt
22. Fr Schrems
23. Sa Schrems
24. So Schrems
25. Mo Gmünd-Stadt
26. Di Gmünd-Neustadt
27. Mi Schrems
28. Do Gmünd-Stadt
29. Fr Gmünd-Neustadt
30. Sa Gmünd-Neustadt

D E Z E M B E R :
1. So Gmünd-Neustadt
2. Mo Schrems
3. Di Gmünd-Stadt
4. Mi Gmünd-Neustadt
5. Do Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

N O V E M B E R
Sa 02. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 06. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 06. Biomüll und Restmüll
Do 07. Gelber Sack
Mi 13. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 16. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 20. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 20. Biomüll
Mi 27. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr

D E Z E M B E R
Mi 04. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 04. Biomüll und Restmüll
Sa 07. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. November 2019
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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Das Moorheilbad Harbach steht für hohe Qualität, 
Kompetenz und laufende Weiterentwicklung in 
der Gesundheitsvorsorge und Rehabilitation.

Infos und Bewerbung:
www.moorheilbad-harbach.at/jobs

GEMEINSAM
FÜR GESUNDE
PERSPEKTIVEN.

www.wav-wohnen.at     
Tel. 02846/7015 | wav@waldviertel-wohnen.at

Gem. Bau- und Siedlungsgen. ,,Waldviertel“

Geschäftslokal in Gmünd

Geschäftslokal zu vermieten

Sigismundgasse 2 | 3950 Gmünd

- 77 m² Wohnnutzfläche
- nutzbar als Büro, Geschäftslokal
  oder Ordination 
- Kaution: € 3.000,-
- Miete: € 690,- 
- individuelle Anpassung
- zwei überdachte PKW-Stellplätze
- kontrollierte Wohnraumlüftung
- barrierefrei
- Heizung: Fernwörme
- Energiekennzahl: HWB

RK
 61,5 kWh/m²a

- SOFORT VERFÜGBAR

 

€ 200,-
BONUS

Jetzt!

Außerdem gewähren wir aktuell zusätzlich 
€ 200,- Bonus pro Monat für ein halbes Jahr!

TAG DER OFFNEN TÜR  Beim Tag der offenen Tür im Kinderhaus 
Gmünd konnten sich am vergangenen Samstag zahlreiche Eltern 
mit ihren Kindern über das Angebot informieren.

ZIVILSCHUTZTAG  Der Zivilschutzverband lud am 5. Oktober 2019 
zum Zivilschutztag. Bezirksleiter René Schreiber und Ortsstel-
lenleiter Michael Prinz informierten die Besucher am Stadtplatz.
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V E R A N S T A L T U N G E N 
I N  Č E S K É  V E L E N I C E
V Í T E J T E  V  Č E S K Ý C H  V E L E N I C Í C H

01.11.  Lampionsumzug der Stadt České Velenice,  
   17:00 Uhr, Geschäft FLOP
06.11.  Reisevortrag Albanien von Libor Drahoňský, 
   18:00 Uhr, Fenix, Eintritt: CZK 30,--
16.11  Abfischen am Waldteich (Lesní rybník), 
   ab 9:00 Uhr, mit Fischverkauf
17.11.  Festival „30 Jahre Freiheit“ der Stadt 
   České Velenice, ab 14:00, vor dem Fenix
21.11.  Volksabend mit Lubomír Hrdlička, 
   19:00 Uhr, Fenix, Eintritt ist CZK 50,--
27.11.  Theater „Hexen in der Küche“, 19:00 Uhr,
   Kulturhaus Beseda
29.11.   Musikabend, 19:00 Uhr, Beseda, Eintritt frei
01.12.  Adventmarkt, ab 15:00 Uhr, Michlplatz

Mehr Informationen zur Stadt České Velenice
finden Sie unter www.velenice.cz 

(mit Übersetzung)

Rothgasse

S T R A S S E N N A M E N

Diese Verbindungsgasse vom 
Stadtplatz zur Kirchengasse be-
stand schon bei der Errichtung der 
Stadt Gmünd um 1200 und wurde 
früher als „Rothe Gasse“ bezeich-
net. Die Bezeichnung stammt aus 
dem 17. Jahrhundert. «

H O S P I Z V E R E I N L Ä D T Z U M 
WA L D V I E R T L E R  G E N U S S A B E N D
Der Hospizverein Gmünd lädt am 
Samstag, dem 23. November 2019 
um 18:00 Uhr zu einem „Waldviert-
ler Genussabend“ mit der Autorin 
Isolde Kerndl und der Gruppe 
„AuG‘stimmt“ in das Palmenhaus 
ein. Eintritt: Freie Spenden! «

K U R Z N O T I Z

Auch für das Jahr 2020 bietet 
Ihnen die Stadtgemeinde Gmünd 
die Möglichkeit, Ihre Termine 
in den Veranstaltungskalender 
aufzunehmen. Die Eingabe kann 
direkt auf der Website der Stadt-
gemeinde nach der Erstellung 
eines Benutzerkontos erfolgen.

Die Veranstaltungen werden 
von uns weitergegeben, um eine 
größtmögliche Werbewirksamkeit 
zu erzielen. Gerne können Sie uns 
Ihre Termine auch per E-Mail der 
Redaktion der „Gmünder Stadt-
nachrichten“ zukommen lassen 

(harald.winkler@gmuend.at).
Damit Ihre Veranstaltung in der 
Halbjahres- bzw. Jahresübersicht 
der Gmünder Stadtnachrichten
Eingang findet, ersuchen wir Sie, 
Termine bis spätestens 10. De-
zember 2019 bekannt zu geben. 
Termineinträge nach diesem 
Stichtag werden in der jeweiligen 
Monatsausgabe der Stadtnach-
richten sowie auf der Website 
veröffentlicht. «

I H R E  V E R A N S TA LT U N G E N  F Ü R  2 O 2 O

O N L I N E - E I N T R A G U N G

So gelangen Sie zum 
Online-Formular:

www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - Veranstaltung eintragen

am 17. November 2019in der Kastanienallee gegenüber dem Kulturhaus FENIX

Die Stadt České Velenice lädt Sie zum 

Fesval 30 JAHRE FREIHEIT ein

Programm:
14:00 – Eröffnung
14:15 – �u�ri� der �an�gru��en 
              Country Ladies und Farida
14:35 – Clown HUGO
14:50 – �u�ri� der Gesangsgru��e 
              Glamini
15:15 – Clown HUGO
15:30 – Pavlína Jíšová
16:00 – Yamaband ČB
18:00 – Rolling Stones Revival Band Brünn 
19:00 – Feuerwerk

Für Erfrischung gesorgt. Die Veranstalltung findet bei jedem Weer sta.
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K U L T U R ,  D I E  U N S  G E F Ä L L T .

Zum Thema „Streifenfluren“ laden 
Ernst Wandaller und Klaus Dacho 
am Freitag, dem 22. November 
2019 um 20:00 Uhr zu einer Beam-
er-Show in das Kulturhaus ein.

Die außergewöhnliche Landschaft 
des Waldviertels besticht durch 
seine reiche Ausstattung mit viel-
fältigen Landschaftselementen. 
Eine europäische Besonderheit der 
Flurgestaltung ist das zauberhafte 
Streifen- und Terrassenland. 
Das mühevolle Roden und Anlegen 
der Streifen war eine Meisterlei-
stung bäuerlicher Landschaftsge-
staltung unter primitivsten Voraus-
setzungen. 
Viele Jahrzehnte der Lage am „Ei-
sernen Vorhang“ haben das kultur-
historische Erbe der Streifenfluren, 
das man durchaus mit dem Weltkul-
turerbe asiatischer Reisterrassen 

vergleichen kann, bewahrt. Der 
hohe Wert dieser europäischen Ein-
maligkeit ist im Heimatgefühl der 
Waldviertler noch wenig verankert. 
Besonders eindrucksvoll kann man 
diese zauberhafte Landschaft aus 
der Vogelperspektive erleben. «

B E A M E R- S H O W  Z U  S T R E I F E N F L U R E N
V E R A N S T A LT U N G E N  I N  D E R 
S T Ä D T I S C H E N  B Ü C H E R E I
Am Dienstag, dem 5. November 
2019 findet um 15:30 Uhr wie-
der ein Erzähltheater für Kinder 
mit dem „Kamishibai“ statt (die 
„Gmünder Stadtnachrichten“ be-
richteten). Diesmal steht die Ge-
schichte „Das kleine Gespenst“am 
Programm. Dabei werden Bilder-
geschichten in einem Rahmen be-
trachtet. Im Anschluss gibt es ein 
gemeinsames Basteln.

Die Städtische Bücherei Gmünd 
lädt am Mittwoch, dem 6. Novem-
ber 2019 zur „Langen Nacht der 
Bücher“ ein. Zwischen 16:00 Uhr 
und 21:00 Uhr ist die Bücherei für 
Nachtschwärmer in gemütlicher 
Atmosphäre geöffnet. Für jeden 
Besucher gibt es ein Gläschen Sekt 
oder Sekt Orange. «

K U R Z N O T I Z

G M Ü N D E R  G R Ü N A N L A G E N  S I N D  N Ö -V O R Z E I G E P R O J E K T
Vor einigen Tagen führte eine 
Exkursion von „Natur im Gar-
ten“ nach Gmünd mit dem Ziel, 
die öffentlichen Grünräume von 
Gmünd zu besichtigen. Dabei 
wurden neu gestaltete öffentli-
che Grünräume von Gemeinden 
vorgestellt, in der sich die ökolo-
gische Gestaltung und Pflege seit 
Jahren bewährt hat.

„Wir werden von vielen Gemeinden 
in Niederösterreich um unsere 
ökologisch wertvollen Grünflä-
chen beneidet“, freut sich Bürger-
meisterin Helga Rosenmayer über 
das Interesse an den Grünanlagen 
in Gmünd. Rund 20 Teilnehmer der 
Exkursion von „Natur im Garten“ 

zeigten sich begeistert und konn-
ten von Stadtgärtner Anton Daum 
Informationen zur Pflege und 
Funktionalität der Grünanlagen in 
Gmünd erhalten. 
Vor vier Jahren wurde mit der 
Begrünung der Nebenanlagen in 

der Bahnhofstraße der Auftakt 
für diese neue Art der Grünan-
lagenbewirtschaftung gestartet. 
Diesem Konzept folgt nun zum 
Beispiel auch die Gestaltung der 
Siedlung Wasserfeld, der Habs-
burg-Lothringen-Straße oder aber 
auch der Dr.-Arthur-Lanc-Straße 
bzw. dem anschließenden Teil-
stück der Eichenallee.

Bürgermeisterin Rosenmayer: 
„Wir halten auch in Zukunft an 
diesem Konzept fest und wollen in 
unserer Stadt noch mehr Augen-
merk auf ökologische Grünflächen 
und blühende Pflanzen legen. Das 
hilft unserer Natur und wertet un-
ser Ortsbild ungemein auf.“ «
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K U L T U R ,  D I E  U N S  G E F Ä L L T .

G E S U N D H E I T S T R E F F :
M E N S C H E N G E R E C H T E 
N A H R U N G  U N D  S P O R T
Christian Aumüller hält 
am Donnerstag, dem 14. November 
2019 um 19:00 Uhr einen Vortrag 
zum Thema „Menschengerechte 
Nahrung und Sport“ im Rahmen ei-
nes Gesundheitstreffs im Seminar-
raum des Hotel Sole-Felsen-Bad. 
Eintritt: € 10,--.
Was bedeutet gesunde Ernährung 
eigentlich genau? Was ist für unse-
ren Körper wirklich wichtig? In die-
sem Vortrag erfahren Sie, welchen 
Einfluss die Ernährung auf unseren 
Körper hat.  «

K U R Z N O T I Z

H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S
Die NÖ Landesregierung hat 
beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einma-
ligen Heizkostenzuschuss für die 
Periode 2019/2020 in Höhe von 
€ 135,-- zu gewähren. Der Heiz-
kostenzuschuss ist bis zum 30. 
März 2020 (einlangend) beim Ge-
meindeamt zu beantragen, die 
Auszahlung erfolgt durch das Amt 
der NÖ Landesregierung. Bei der 
Beantragung ist die E-Card vor-
zulegen. 

V O R T R A G  Z U M  K L I M AW A N D E L
Das Katholische Bildungswerk 
Gmünd lädt am Dienstag, dem 19. 
November 2019 um 19:30 Uhr zu 
einem Vortrag unter dem Titel  
„Herausforderung Nachhaltigkeit -  
Klimawandel global betrachtet“ 
mit Johann Kandler in das Pfarr-
zentrum Gmünd-Neustadt. «

K U R Z N O T I Z
Unter dem Motto „Crossing 
Hands“ laden am Freitag, dem  
8. November 2019 um 19:30 Uhr 
Marinka Brecelj und Alexander 
Buhl zu einem Klavierkonzert in 
das Gmünder Palmenhaus.

Gespielt werden an diesem Abend 
im Palmenhaus unter anderem  
Werke von A. Dvoràk, J. Brahms,  
I. Albeniz, S. Saens sowie südameri-
kanische Musik mit drei Tangos von 
A. Piazzolla. 

Eintrittskarten gibt es beim Bürger-
service der Stadtgemeinde Gmünd 
(Vorverkauf: € 15,--, Abendkassa:  
€ 18,--). «

„ C R O S S I N G  H A N D S ”  I M  PA L M E N H A U S

Das Theater „Asou“ gastiert am 
Sonntag, dem 17. November 2019 
um 15:00 Uhr mit dem Kinderthe-
ater „Rapunzel frisch frisiert“ in 
der Taverna Perikles.

„Meine Tochter heiratet einen Prin-
zen!“, erzählt Rapunzels Mutter 
stolz, „Ja, ehrlich! Das wird eine 
richtige Märchenhochzeit!“. Aufge-
regt sitzt die ältere Dame im Zug 
nach Wien und kann das Wieder-

sehen mit ihrer Tochter und ihren 
Enkelkindern kaum erwarten. Dabei 
hat die Geschichte am Anfang gar 
nicht gut ausgesehen. Könnt ihr 
euch noch erinnern? Rapunzel wur-
de von einer bösen Hexe entführt 
und in einen hohen Turm gesperrt, 
und nach einigen Jahren sogar weit 
weg in die Wüste geschickt. Auch 
dem Prinzen spielte die Hexe ganz 
und gar übel mit. Sprudelnd erzählt 
die Mutter die Geschichte ihrer 
Tochter: Rapunzel, die Hexe, der 
Prinz, sie selbst als junge Mama, 
ja sogar der Vogerlsalat, alles wird 
wieder lebendig. Märchen oder 
wahr? Ursula Molitschnig schlüpft 
in unterschiedlichste Rollen und 
wird auf ihrer Reise musikalisch 
von Fiona Thausing-Wang begleitet. 
Eine bildhafte Sprache, klangvolle 
Instrumente und einfache Requisiten 
ermöglichen eine hautnahe Begeg-
nung und schaffen ein emotionales 
Erlebnis für Groß und Klein.
Eintrittskarten gibt es beim Bürger-
service der Stadtgemeinde Gmünd 
(Vorverkauf: € 9,--, Theaterkassa:  
€ 10,--). «

T H E AT E R  „ A S O U ”  I N  D E R  TAV E R N E



16

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

G M Ü N D - A P P

SPONSORING FÜR DIE STÄDTISCHE BÜCHEREI  Das Shoppingcenter 
Ruzicka sponserte für den Verleih in der Städtischen Bücherei 
eine „Toniebox“. Das Büchereiteam bedankt sich dafür.

LESUNG FÜR SCHULKINDER  Luna Al-Mousli, Kinder- und Jugend-
buchpreisträgerin, hielt für Schulkinder eine Lesung aus „Als 
Oma, Gott und Britney sich im Wohnzimmer trafen“.

70 JAHRE STÄDTISCHE BÜCHEREI GMÜND  Ein tolles Programm wurde bei der Jubiläums-
feier am 11. Oktober 2019 geboten. Helmut Neundlinger las aus seinem neuen Buch.

T A G  D E R  K I R C H E N M U S I K  I N
G M Ü N D - S T.  S T E P H A N
Der Kammerchor und das Kam-
merorchester Gmünd laden am 
Samstag, dem 23. November 
2019 ab 17:30 Uhr zum traditio-
nellen „Tag der Kirchenmusik“ 
in die Pfarrkirche Gmünd St. 
Stephan ein. Ab 17:30 Uhr gibt es 
eine Einstimmung mit geistlicher 
Abendmusik mit Werken von  
Johann Rosenmüller (1619 - 1684) 
und Dietrich Buxtehude (1637 - 
1707), um 18:00 Uhr findet der 
Gottesdienst mit der „Missa San-
cti Gabrielis“ vom Komponisten 
Johann Michael Haydn (1737 - 
1806) statt. 
Die musikalische Leitung des 
„Tag der Kirchenmusik“ hat Mag. 
Gottfried Libowitzky inne, an der 
Orgel der Pfarrkirche spielt Mag. 
Harald Buchhöcker. «

K U R Z N O T I Z
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

P R I M A R  D R .  H A N S - M A R T I N  V I S C H E R  I M  R U H E S TA N D
Primar Dr. Hans-Martin Vischer 
hat nach 25 Jahren als Chef der 
Chirurgischen Abteilung im  
Landesklinikum Gmünd mit  
1. Oktober 2019 seinen Ruhe-
stand angetreten.

Als Oberarzt hat Dr. Vischer am  
1. November 1993 im damaligen 
Öffentlichen Krankenhaus der 
Stadt Gmünd seinen Dienst an der 
Chirurgischen Abteilung angetre-
ten. Bereits im Mai 1994 wurde er 
mit der interimistischen Leitung 
eben dieser Abteilung betraut, im 
Juli des gleichen Jahres zum Pri-
mar bestellt. 
Vischer war mit seinem Team 
nicht nur verantwortlich für den 
ausgezeichneten Ruf, den die Chi-

rurgische Abteilung in Gmünd ge-
nießt, sondern leistete als Pionier 
der minimalinvasiven Venenchi-

rurgie auch einen maßgeblichen 
Beitrag zum Aufbau des Gmünder 
Venenzentrums. «

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Vizebürgermeister Hubert Hauer sowie der kauf-
männische Standortleiter Dipl. KH-BW Karl Binder, der ärztliche Standortleiter Primar 
Dr. Michael Böhm und die Pflegestandortleiterin DGKP Herta Weissensteiner, MBA 
dankten Primar Vischer für sein langjähriges Engagement.
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K L E I N R E G I O N  W 4  S T A D T  L A N D .

E V E N T S  I N  D E R  K L E I N R E G I O N

A M A L I E N D O R F - A A L F A N G
Fr 22.11.   Gesellschaftsschnapsen des SC Amaliendorf, 19:00 Uhr, Sportplatz

H I R S C H B A C H
Fr 08.11.   Kabarett mit Viktor Gernot, 20:00 Uhr, Vereinssaal Hirschbach
Sa 23.11.   Musikerball der BMK Hirschbach, 19:00 Uhr, Vereinssaal Hirschbach
Sa 30.11.   Premiere „Otello darf nicht platzen“, 20:00 Uhr, Vereinssaal 

H O H E N E I C H
So 17.11.   Cäciliamesse der MV Bläsergruppe, 10:00 Uhr, Pfarrkirche Hoheneich

S C H R E M S
Fr 08.11. - Sa 09.11. Flohmarkt für Selbstvermarkter, Stadthalle Schrems
Do 21.11.   Lesung mit Wolfgang Böck, 19:30 Uhr, Waldviertler Hoftheater
Fr 22.11.   Maschek-Jahresrückblick 2019, 19:30 Uhr, Waldviertler Hoftheater
Sa 16.11.   Ball des Schulzentrums Gmünd, 20:00 Uhr, Stadthalle Schrems

W A L D E N S T E I N
Sa 30.11.   Grünbacher Adventzauber, 15:00 Uhr, FF-Haus Grünbach

 
Mehr Informationen zur Kleinregion Waldviertler StadtLand 

finden Sie unter www.waldviertler-stadtland.at.

Von Montag, dem 18. November 
2019, bis Montag, dem 25. No-
vember 2019, können Sie Ihre 
Stimme zum Volksbegehren 
„Bedingungsloses Grundeinkom-
men“ im Stadtamt abgeben.

In dieser Zeit können Sie in den 
Text des Volksbegehrens Einsicht 
nehmen und Ihre Zustimmung 
durch Eintragung der Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintragungs-
formular erklären.  
Die Eintragung muss nicht auf ei-
ner Gemeinde erfolgen, sondern 
kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 16. 
Lebensjahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) und zum Stichtag (14. 
Oktober 2019) in der Wähler- 
evidenz einer Gemeinde eingetra-
gen ist. 

Für die Eintragung am Gemein-
deamt ist ein amtlicher Lichtbild-
ausweis unbedingt erforderlich.

Bitte beachten: 
Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für ein 

Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vorneh-
men, da eine getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt.

Eintragungen können an 
nachstehenden Tagen und 
Zeiten durchgeführt werden:
Mo, 18.11. 8:00 - 16:00 Uhr
Di, 19.11. 8:00 - 20:00 Uhr
Mi, 20.11. 8:00 - 20:00 Uhr
Do, 21.11. 8:00 - 16:00 Uhr
Fr, 22.11. 8:00 - 16:00 Uhr
Sa, 23.11. 8:00 - 12:00 Uhr
So, 24.11. geschlossen
Mo, 25.11. 8:00 - 16:00 Uhr. «

V O L K S B E G E H R E N :  E I N T R A G U N G E N  I M  S T A D T A M T
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K U R S E  F Ü R  U N S E R E  W E I T E R B I L D U N G .

V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
04.11. – 02.12. Aviva - Schnupperkurs II, € 40,50
05.11.   Kosmetikprodukte selbst erzeugen - Pflegende Weihnachtsgeschenke, € 26,--
08.11.   Adventkranz-Türkranz, € 43,-- inkl. Material
08.11. – 13.12. Klettern, Balancieren und Rollen in der Turnhalle II, € 43,--
09.11.   Einhornpolster nähen und gestalten, € 43,-- inkl. Material
23.11.   Kinderkochkurs, € 53,--
27.11.   Filzen mit der Nadel - Engel, € 45,-- inkl. Material

V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
02.11.   Weg mit den Schulproblemen, € 48,--
04.11. – 02.12. AVIVA-Schnupperkurs, € 40,50
08.11. – 10.11.  Mit Bauch, Herz und Seele, € 198,--
09.11.   Herzens- und Bewusstseinskreis, freie Spenden
13.11.   Entspanne Geist, Körper und Seele, € 5,--
15.11.   Aroma-Stammtisch und Workshops, freiwilliger Energieausgleich
16.11.   Ein entscheidender Teil vom Ganzen – Aufstellungsarbeit, 
    € 72,-- (als Aufsteller), € 20,-- (als Beobachter)
17.11.   Einführung in die chinesische Gesundheitspflege (TCM) (Teil 3), € 30,--
17.11.   Schamanische Schwitzhütte (gemischt), € 42,--
19.11. + 26.11.   AVIVA-Methode, Schnupperworkshop, € 40,--
22.11. – 24.11.  Beziehung bitte glücklich I, € 240,--
24.11.   Einstimmung auf die Advent- und Weihnachtszeit, € 70,--
28.11.   Säure-Basen Stammtisch, freie Spenden

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
12.11. - 22.09.2020 Berufsreifeprüfung - Lehrgang Deutsch, € 850,--
14.11. - 12.11.2020 Berufsreifeprüfung - Lehrgang Englisch, € 850,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
06.11. - 08.11.  Ausbildung zur Sicherheitsvertrauensperson, € 295,--
11.11.   Refreshing für Sicherheitsvertrauenspersonen, € 140,--
12.11.   Datenschutz-Grundverordnung Basisworkshop, € 200,--

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.
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DIE ERSTE NOTARIELLE RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


